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Hans Albert behauptet, dass jegliche Versuche für eine Letztbegründung scheitern müssen
bzw. ins Münchhausen-Trilemma führen. Das Münchhausen-Trilemma bedeutet, dass jeder
Versuch des Beweises eines letzten Grundes zu einem von drei möglichen Ergebnissen
führt, entweder

zu einem Zirkelschluss, (die Conclusio soll die Prämisse beweisen, benötigt diese aber,1.
um die Conclusio zu formulieren)
zu einem infiniten Regress (es wird immer wieder eine neue Hypothese über die Be-2.
gründbarkeit eines letzten Grundes formuliert, die sich jedoch wiederum als un-
zureichend erweist oder wieder in einen Zirkel führt
zum Abbruch des Verfahrens an einer bestimmten Stelle und der Dogmatisierung der3.
dortigen Begründung

 

CC-BY-NC Science Surf 3.07.2019, access 19.10.2025 

PHILOSOPHY

DAS MÜNCHHAUSEN TRILEMMA
3.07.2019

Impressum Proudly powered by WordPress

SKIP TO CONTENT

https://www.wjst.de/blog/sciencesurf/category/philosophy-of-science/
https://www.wjst.de/blog/sciencesurf/2019/07/das-munchhausen-trilemma/
https://de.wikipedia.org/wiki/Hans_Albert
https://de.wikipedia.org/wiki/Letztbegr%C3%BCndung
https://de.wikipedia.org/wiki/Zirkelschluss
https://de.wikipedia.org/wiki/Schlussfolgerung
https://de.wikipedia.org/wiki/Pr%C3%A4misse
https://de.wikipedia.org/wiki/Infiniter_Regress
https://www.wjst.de/blog/wp-content/themes/twentyfourteen-child1/pdf/?url=https://www.wjst.de/blog/sciencesurf/2019/07/das-munchhausen-trilemma/
https://www.wjst.de/blog/impressum/
https://wordpress.org/

